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Regelwerke späteiszeitlichen Siedlungsverhaltens - Analysen der Siedlungs-
strukturen der Magdalénien-Fundstelle Oelknitz

Die Magdalénien-Fundstelle Oelknitz (Thüringen) repräsentiert eines der wichtigs-
ten Zeugnisse früher Gesellschaftssysteme. Hier lebten Menschen bereits vor ca. 

organisiert war. Zahlreiche Steinartefakte, Schlachtabfälle und Kunstgegenstände 
zeugen vom alltäglichen Leben der Menschen dieser Zeit.
Auf dem Fundplatz lassen sich sieben »Siedlungsstrukturen« anhand von Fundver-
teilungen und Gruben unterscheiden. Sie zeigen, wie verschiedene Tätigkeiten und 
Lebensbereiche räumlich organisiert waren.

In den letzten Jahren wurden verschiedene der Siedlungsstrukturen (Strukturen 1-3 
und 5) sowie Fundgattungen der gesamten Fundstelle detailliert untersucht und ein
übergreifendes Siedlungsmodell wurde erstellt. 

Die Forschungen in Oelknitz, Gönnersdorf und Andernach (beide: Rheinland-Pfalz) 
widmen sich vor allem Fragen der räumlichen Organisation magdalénienzeitlicher 
Siedlungsplätze und der daraus abzuleitenden Hinweise auf gesellschaftliche 
Regelwerke. Dabei zeigen die drei Plätze eine Reihe von Parallelen auf. Frauendar-
stellungen vom »Typ Gönnersdorf«, die sich an allen drei Fundplätzen fanden, sind 
als Symbole für gemeinsame Kommunikationsnetze und gleichartige Regelwerke 
zu verstehen.  
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